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Vorbemerkungen 
 
 

Die statistischen Auswertungen umfassen alle nach der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (FZV) in Deutschland zugelassenen 
bzw. angemeldeten Fahrzeuge, denen ein Kennzeichen zugeteilt wurde. Mit einbezogen sind Fahrzeuge, die ein 
Versicherungskennzeichen führen, sowie Fahrzeuge der Bundespolizei und des Technischen Hilfswerkes (THW). Dagegen sind nicht 
einbezogen die Fahrzeuge der Bundeswehr sowie Fahrzeuge mit rotem bzw. Kurzzeitkennzeichen und mit Ausfuhrkennzeichen.  
 

 
Rechtsgrundlage 

 
Das Kraftfahrt-Bundesamt führt nach § 2 Abs. 1 Nr. 3 KBAG (Gesetz über die Errichtung eines Kraftfahrt-Bundesamtes vom 
04.08.1951) im Rahmen der für die Bundesstatistik geltenden Bestimmungen die Erstellung, Auswertung und Veröffentlichung von 
Statistiken aus. Die Führung des ZFZR erfolgt auf der Grundlage von § 2 Nr. 2 KBAG, §§ 31 – 47 (StVG) sowie der Fahrzeug-
Zulassungs-Verordnung (FZV). Die Fahrzeugmeldungen der Zulassungsbehörden werden gemäß § 33 FZV übermittelt, für die 
Versicherungen eine Meldepflicht gemäß § 26 Abs. 3 FZV. 
 
Methodik der Aufbereitung und Auswertung 

 
Die Zählungen des Kfz-Bestandes werden jeweils mit dem Stichtag 1.1. eines jeden Jahres durchgeführt. Die Zählungen der 
Veränderungen des Kfz-Bestandes (Neuzulassungen, Umschreibungen, Außerbetriebsetzungen u.a.) sind zeitraumbezogen. Für die 
amtliche Berichterstattung werden monatliche und jährliche sowie kumulierte Ergebnisse erzeugt. Im Rahmen der kostenpflichtigen 
Auftragsstatistiken sind darüber hinaus auch weitere individuelle Zeiträume möglich.   
 
 
Besonderheiten der Erhebung, Auswertung oder Darstellung 
 
Bei regionalen Gliederungen erfolgt die Zuordnung von Fahrzeugen der Bundespolizei und des THW zusammen mit den nicht 
eindeutig zuordnungsfähigen Fahrzeugen unter Sonstige. Bei regionaler Gliederung ist der Wohnort des Halters bzw. der Firmensitz, 
die Niederlassung oder die Dienststelle maßgebend. Mit dem Ziel einer übersichtlichen Darstellung werden im Bedarfsfall 
Abschneidegrenzen gebildet. Fahrzeuge mit zu geringen Anteilen erscheinen dann ebenfalls unter Sonstige. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeichenerklärung 

(Nach DIN 55301) 

  

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 

- nichts vorhanden (genau Null) 

. Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

... Angabe fällt später an 

r berichtigte Zahl 

s geschätzte Zahl 
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Begriffsbestimmungen 
 
 

Bestand 
Summe aller im Zentralen Verkehrsregister gespeicherten Kraftfahrzeuge und –anhänger (ausschließlich der außer Betrieb gesetzten 
Fahrzeuge) zum angegebenen Zählzeitpunkt. Die statistischen Auswertungen spiegeln also die tatsächlichen Zulassungen und somit 
den Straßenverkehr wider. 
 
Emissionsklasse 
Die Zuordnung der Emissionsklasse basiert auf Grundlage des geltenden Typgenehmigungsrechts und dien 
t dem Zulassungsverfahren. Zum besseren Verständnis werden, dem allgemeinen Sprachgebrauch folgend, Begriffe wie z.B. „EURO 
3“ verwendet. 
 
Kraftfahrzeug 
Maschinell angetriebenes Straßenfahrzeug. 
 
Kraftrad (L) 
Dazu gehören zwei- und dreirädrige sowie leichte vierrädrige Kraftfahrzeuge. 
 
Im Einzelnen sind dies: 
 
Zulassungsfreie Krafträder mit Versicherungskennzeichen (gesonderte Auswertung) 
 
Kleinkraftrad (L1e, L2e) 
2-rädrig (bis 50 ccm und bis 45 km/h) (Klasse L1e) 
Mofa (bis 25 km/h) (Klasse L1e) 
Leichtmofa (bis 30 ccm, bis 0,5 KW und bis 20 km/h) (Klasse L1e) 
3-rädrig (bis 50 ccm und bis 45 km/h) (Klasse L2e) 
 
Leichtkraftfahrzeug (L6e) 
4-rädrig (unter 350 kg Leermasse, bis 45 km/h und bis 50 ccm bei Fremdzündungsmotoren bzw. bis 4 KW bei anderen Motortypen) 
 
Zulassungspflichtiges/-freies Kraftrad mit amtlichen Kennzeichen 
 
Kraftrad (L3e, mit Beiwagen L4e) (zulassungspflichtig) 
ohne Leistungsbeschränkung (2-rädrig, über 50 ccm und/oder über 45 km/h) 
mit Leistungsbeschränkung (2-rädrig, über 50 ccm und/oder 45 km/h, bis 25 kW und bis 0,16 kW/kg) 
 
Kraftrad (L3e, mit Beiwagen L4e und Aufbauart B) (zulassungsfrei) 
Leichtkraftrad (2-rädrig, bis 125 ccm und bis 11 kW)  
 
Drei- und leichtes vierrädriges Kraftfahrzeug (L5e, L7e) (zulassungspflichtig) 
3-rädrig (über 50 ccm und/oder über 45 km/h) (Klasse L5e) 
4-rädrig zur Personenbeförderung (bis 400 kg Leermasse und bis 15 KW) (Klasse L7e) 
4-rädrig zur Güterbeförderung (bis 550 kg Leermasse und bis 15 KW) (Klasse L7e) 
 
Personenkraftwagen (M1) 
Kraftfahrzeug zur Personenbeförderung mit mindestens vier Rädern und mit höchstens acht Sitzplätzen außer dem Fahrersitz 
Sie gliedern sich nach dem Aufbautyp in Personenkraftwagen und Fahrzeuge mit besonderer Zweckbestimmung: 
 
Personenkraftwagen 
Limousine 
Schräghecklimousine 
Kombilimousine 
Coupe 
Cabrio-Limousine 
Mehrzweckfahrzeug 
Sonstige Schwimmwagen, Amphibienfahrzeug, zulassungspflichtiger Krankenfahrstuhl und Motorschlitten 
 
Fahrzeuge mit besonderer Zweckbestimmung (M1) 
Wohnmobil 
Kranken- und Notarzteinsatzfahrzeug 
Leichenwagen 
Beschussgeschütztes Fahrzeug 
Sonstige 
 
Kraftomnibus (M2 oder M3) 
Kraftfahrzeug, das nach seiner Bauart und Einrichtung zur Beförderung von mehr als 9 Personen (einschl. Fahrzeugführer) und ihres 
Reisegepäcks bestimmt ist. Sie gliedern sich nach der zulässigen Gesamtmasse ( bis 5 t = M2 und mehr als 5 t = M3), dem Aufbau 
(Ein- bzw. Doppeldecker und Gelenk- bzw. Niederflurbus), der Anzahl der Sitz- und/oder Stehplätze sowie weiteren Fahrzeugen mit 
besonderer Zweckbestimmung, wie bei M1-Fahrzeuge ohne „Rollstuhlgerecht“.  
 
Nutzfahrzeug 
Kraftfahrzeug, das  nach seiner Bauart und Einrichtung zum Transport von Personen, Gütern und/oder zum Ziehen von 
Anhängerfahrzeugen bestimmt ist. Personenkraftwagen und Krafträder sind ausgeschlossen. 
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Lastkraftwagen (N1 – N3) 
Nutzfahrzeug, das nach seiner Bauart und Einrichtung zum Transport von Gütern bestimmt ist. Sie gliedern sich nach der zulässigen 
Gesamtmasse (bis 3,5 t = N1, mehr als 3,5 t bis 12 t = N2 und mehr als 12 t = N3) und dem jeweiligen Aufbautyp sowie weiteren 
Fahrzeugen mit besonderer Zweckbestimmung. 
 
Lastkraftwagen 
Lastkraftwagen (Aufbauart „BA“) 
Van (N-Fz. mit integriertem Führerhaus/Aufbauart „BB“. 
 
Fahrzeuge mit besonderer Zweckbestimmung 
Beschussgeschütztes Fahrzeug 
Mobilkran* 
Sonstige 
* Mobilkrane sind Fahrzeuge der Klasse N3, die nicht für die Güterbeförderung geeignet und mit einem Kran mit einem zulässigen 
Lastmoment von 400 kNm oder darüber ausgerüstet sind. 
 
Zugmaschine (N oder T) 
Nutzfahrzeug, das ausschließlich oder überwiegend zum Mitführen von Anhängefahrzeugen bestimmt ist. 
 
 
Sattelzugmaschine (N1 – N3 Aufbauart „BC“)  
Zugmaschine, die eine besondere Vorrichtung zum Mitführen von Sattelanhängern hat, wobei ein wesentlicher Teil des Gewichtes des 
Sattelanhängers von der Sattelzugmaschine getragen wird. 
 
 
Straßenzugmaschine (N1 – N3 Aufbauart „BD“) 
Auch „gewöhnliche Zugmaschine“ genannt. 
 
Land- oder forstwirtschaftliche Zugmaschine auf Rädern (T) 
Zugmaschine, die nach ihrer Bauart und Ausrüstung auch zum Schieben, Tragen oder Antreiben von auswechselbaren Geräten für 
land- oder forstwirtschaftliche Arbeiten bestimmt ist. Dazu gehören T-Fahrzeuge sowie Ackerschlepper und Geräteträger . 
 
 
Selbstfahrende Arbeitsmaschinen 
Kraftfahrzeuge, die nach ihrer Bauart und ihrer besonderen, mit dem Fahrzeug fest verbundenen Einrichtungen zur Verrichtung von 
Arbeiten, jedoch nicht zur Beförderung von Personen oder Gütern bestimmt und geeignet sind. 
Arbeitsmaschine und Arbeitsgerät für Land- und Forstwirtschaft 
Arbeitsmaschine für Erdarbeiten und Straßenbau 
Sonstige Arbeitsmaschine 
 
 
Sonstiges Kraftfahrzeug 
Feuerwehrkraftfahrzeug und Ähnliches 
Krankenfahrstuhl (zulassungsfrei, zulassungspflichtig, je nach Fahrzeugart bzw. –klasse z.B. M1) 
Polizeifahrzeug 
Post-, Funk- und Fernmeldefahrzeug 
Zivilschutzfahrzeug 
Sonstiges Kraftfahrzeug, soweit nicht aufgeführt 
Fahrzeugklasse bzw. Aufbauart unbekannt 
 
 
Kraftfahrzeuganhänger (O1 – O4) 
oder Anhängefahrzeug  
Nicht selbstfahrendes Straßenfahrzeug, das nach seiner Bauart dazu bestimmt ist, von einem Kraftfahrzeug mitgeführt zu werden. 
Sie gliedern sich nach der zulässigen Gesamtmasse (bis 0,75 t = O1, mehr als 0,75 t bis 3,5 t = O2, mehr als 3,5 t bis 10 t = O3 und 
mehr als 10 t = O4), dem Anhängertyp „Sattel-, Deichsel-oder Zentralachsanhänger“ sowie weiteren Fahrzeugen mit besonderer 
Zweckbestimmung („Beschussgeschützt“, „Wohnanhänger“ und „Sonstige“. 
Anhänger bzw. Arbeitsgeräte für die Land- und Forstwirtschaft gehören nicht dazu, sondern zur EG-Fahrzeugklasse R1 für die zurzeit  
noch keine EG-Typengenehmigungen erteilt werden können und wie bisher nach den nationalen Fahrzeug- und Aufbauarten eingestuft 
werden.      
 



 1982 1 464 844    402   60 746    4 802    78 399    142 215    89 844   

 1983 1 494 800    411   73 338    4 840    77 461    143 430    95 415   

 1984 1 543 570    425   84 596    4 941    78 016    145 148    101 777   

 1985 1 586 497    438   91 548    4 833    77 922    145 720    107 514   

 1986 1 631 737    451   91 992    4 913    77 685    146 400    113 153   

 1987 1 703 589    472   89 318    4 945    78 133    146 878    119 072   

 1988 1 760 213    488   85 718    4 990    78 507    146 239    125 193   

 1989 1 808 186    500   84 614    5 001    79 385    145 880    131 332   

 1990 1 863 792    509   85 285    5 472    81 426    145 223    137 608   

 1991 1 900 229    513   88 964    5 446    83 412    144 614    144 453   

 1992 1 940 597    516   93 306    5 309    86 140    143 380    152 145   

 1993 2 003 390    524   101 524    5 291    89 877    142 256    161 004   

 1994 2 040 727    526   111 232    5 325    92 028    141 020    171 821   

 1995 2 075 440    529   121 155    5 344    95 482    140 144    190 571   

 1996 2 106 906    533   131 753    5 314    98 826    139 306    202 470   

 1997 2 135 050    537   145 738    5 342    101 229    138 460    212 808   

 1998 2 154 198    538   160 105    5 388    108 293    137 515    221 075   

 1999 2 172 161    541   174 632    5 453    112 745    137 131    229 608   

 2000 2 231 627    554   184 665    5 638    116 025    136 538    241 416   

 2001 2 318 861    575   197 836    5 724    123 331    137 704    254 818   

 2002 2 351 407    583   205 864    5 628    126 429    137 705    264 275   

 2003 2 370 069    585   211 549    5 591    126 008    137 102    271 527   

 2004 2 376 656    586   216 524    5 620    125 112    136 475    279 962   

2005 2 389 094    589   221 389    5 359    123 885    136 538    288 505   

 2006 2 427 464    598   225 174    5 214    123 967    137 041    296 526   

 2007 2 462 913    607   229 360    5 293    124 888    138 262    306 227   

 2008 2 188 548    540   207 131    4 609    110 865    132 912    303 168   

 2009 2 195 226    543   211 508    4 699    111 889    134 116    311 354   

 2010 2 223 969    552   217 637    4 830    114 475    135 775    320 761   

 Bevölkerungsstand: Jeweils gleicher Zeitpunkt des Vorjahres - Quelle. Kraftfahrt-Bundesamt.

Entwicklung des Bestandes an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern

Kraft-

fahrzeug-

anhänger

Erhebungs-

stichtag

Personenkraftwagen

Insgesamt
auf 1 000

Einwohner

Kraft-

räder

Kraft-

omni-

busse

Last-

kraft-

wagen

Zug-

ma-

schinen
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